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Zur Reform des Strafgeſetzbuches

dem diesjährigen Deutſchen Juriſtentage ſteht
Problem der Strafzumeſſung auf der Tages

ordnung Die ſchleunige Jnangriffnahme der Reform desM oeſebbuches wurde bereits auf der Tagung von 1902

efordert bekanntlich zog aber die Juſtizverwaltung die Voralten zum Strafverfahren vor Jmmer dringlicher und
lauter werden indes die Stimmen welche als Ausdruck des
Rechtsbewußtſeins des Volkes nach einer ſolchen Reform des
Strafrechts verlangt in welchem die Strafe in einem zum
Verbrechen richtigen dem allgemeinen Rechtsgefühl ent
ſprechenden Verhältnis erſcheint Zu dieſer Frage nimmt in
der Deutſchen Juriſtenzeitung in einem bedeutſamen
Artikel über die Reform der Strafzumeſſung der Profeſſor
p Kahl das Wort Er ſagt u a zur Begründung der
Rotwendigkeit dieſer Reform

Mit dem Problem der Strafzumeſſung betritt der Ju
riſtentag das Jnnerſte des Strafrechts die Verhältnis
beſtimmung von Verbrechen und Strafe Jn ihr liegt und
offenbart ſich die Macht des Richters In dieſem Macht
beſitz wurzelt zugleich ſeine höchſte Verantwortlichkeit Unter den
vielen ſchwierigen Aufgaben des Strafrichters iſt die Straf
zumeſſung die ſchwierigſte Sie iſt eine Kunſt deren Aus
übung das höchſte fordert an r er deräußeren Vorgänge und Wirkungen einer Straftat an
MRenſchenkenntnis und Seelenkunde an Beherrſchung des
poſitiv rechtlichen Stoffes an Selbſtzucht Unbefangenheit
und Gerechtigkeit Die öffentliche Meinung iſt freilich weit
davon entfernt in der Strafzumeſſung die Ausübung einer
Kunſt zu ſehen Sie iſt eher geneigt darin ein Spiel regel
loſer Freiheit zu erblicken Stimmungen Willkür Zufall
bringen die Entſcheidung Miſſetaten welche dem natür
lichen Empfinden ungefähr gleich ſtrafwürdig vorkommen
werden von verſchiedenen Gerichten oder ſelbſt von ver
ſchiedenen Strafkammern eines und desſelben Landgerichts
mit verſchiedenem Maße gemeſſen Umgekehrt ſieht man
Handlungen mit annähernd gleicher Strafe belegt welche
nach der ſittlichen Abſchätzung des Volksbewußtſeins durch
eine ungeheuere Kluft der Strafwürdigkeit voneinander ge
ſchieden ſind Am anſtößigſten muß es wirken wenn im
Kreiſe eben dieſer Handlungen die entſchuldbare ſchwer die
verwerfliche leicht beſtraft wird Wie kann es ſtimmen wenn
die arme Witwe welche zum dritten Male ein paar Scheit
Holz geſtohlen hat zum mindeſten mit drei Monaten Ge
ſängnis beſtraft wird während den Raufbold der Straße
oder die Rabenmutter welche ihr Kind mißhandelt eine
Strafe in ſolcher Höhe nicht immer den gemeinen Ehr
abſchneider nach feſtſtehender Praxis niemals erreicht Ob
den Richter oder das Geſetz die Verantwortlichkeit treffe
wird nicht weiter unterſchieden Für die Störung des Ge
rechtigkeitsgefühls iſt es gleichgültig Jn jedem Falle hat

der Apparat der n r eKahl macht zur Löſung des Problems eine Anzahl von
poſitiven Vorſchlägen welche teils dem Geſetzgeber teils dem
Richter neue Aufgaben übertragen Jn erſterer Richtung
wird verlangt daß der Geſetzgeber ſeine Straf Arten und
Straf Maße revidiere vor allem das Wertverhältnis der
Vermögensrechte zu den Perſönlichkeitsrechten Wir
können an dieſer Stelle nicht in alle juriſtiſchen Einzelheiten
der Reformvorſchläge Kahls eingehen in denen er inſonder
heit an den Richter die höchſten Anforderungen ſtellt
Auch die Laienwelt wird dem Verfaſſer in der Forderung
nach einem vollkommenen urteilsmäßigen Ausdruck der
Gründe für die Strafzumeſſung zuſtimmen Kahl ſchreibt
darüber Die Gründe des Strafürteils ſollen die Umſtände
anführen welche für die Zumeſſung der Strafe beſtimmend
geweſen ſind Das geſchieht Aber öfters mehr nur
nebenbei Und doch liegt hier für Geſellſchaft und Ver
urteilten die Hauptſache Die rechtsdogmatiſchen Aus
ührungen über den Tatbeſtand ſollen darüber nicht zu kurz

kommen Aber ſie ſollen nicht den faſt ausſchließlichen Jn
halt des Urteils füllen und die Strafzumeſſung wie einen
nebenſächlichen Anhang erſcheinen laſſen Der Richter muß
ſich tunlichſt erſchöpfend darüber verbreiten Pflicht

ihrt ihn zugleich zur eigenen gewiſſenhaften Prüfung undden ſdaſt Sie hilft dazu daß die Strafzumeſſung aus
Le Dunkel des Gefühls heraufgehoben werde in das

icht der Ueberlegung e
Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Koſe Der Erbprinz zu Hohenlohe bisberiger Leiter des
onfalamts wird heute vom Ka iſer empfangen werden

T Zum Beſuch des ſäch ſiſchen Königsbofes traf geſteridormitiag der Großherzog von Heſſen in Dresden ein

Got Herzog Karl Eduard von Sachſen Koburg
die bat ſich zum Beſuche König Eduards von England ſeines

Nach Marienbad begeben

ne Zailerin Witwe von Rußland und die
ag ain von England werden an Donnerstag in Kopenar erwartet Am Freitag wird das Herzogspaar von
J erland in der däniſchen Hauptſtadt eintreffen

v neuernannte deutſche Militärattaché Freiherr vonRiaihofen iſt in Teheran eingetroffen

Podbielski beim Kaiſer
i Kaiſer hörte geſtern vormittag in Berlin in GegenwartS

We de t Frey und des Landforſimeiſters Wrobel den
des Minſſters v Podbielsti über den w iteren Aus
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Bierzigſter Jahrgang

Fürſt Bülow über Deutſchland und England
Sidney Whitman der bekannte britiſche Publiziſt ver

öffentlicht in der Londoner Daily Mail einen Bericht über
Unterredungen mit dem Fü ren Bülow die er in Norderney
gehabt hat Dies Jnterview hat für deutſche Leſer kaum minder
Jntereſſe als für engliſche und dürfte weiter dazu beitragen
obwaltende mißverſtändliche Anſichten zu korrigieren Whitman
bezeichnete als weſentlichſtes Moment des in England herrſchenden
Mißtrauens gegen Deutſchland die Tatſache daß Deutſchland in
der letzten Zeit ſo viele Kriegsſchiffe baut

Jch gebe zu, ſagte hierauf der Fürſt daß wir in der letzten
Zeit viele Schiffe gebaut haben denn wir brauchen wie andere
Völker eine Flotte die der Ausdehnung unſeres Handels auf
allen Meeren entſpricht Aber tatſächlich iſt unſere Flotte im
Vergleich mit den Flotten anderer Nationen und im Vergleich
mit unſerem Ueberſeehandel noch ſehr klein Aber nun die
Schlußfolgerung zu ziehen daß Deutſchland die Abſicht habe
mit England um die Oberherrſchaft zur See in
Konkurrenz zu treten iſt ebenſo unſinnig als wennman uns die Abſicht zuſchreiben wollte eine Eiſenbahn mit
Schlafwagenbetrieb nach dem Monde zu bauen Ich bedaure
daß mich überhaupt jemand für fähig hält eine ſolche
phantaſtiſche Jdee zu faſſen Welchen Grund könnte
man anführen irgend etwas anzunehmen was über
die rechtmäßige und in der ganzen Welt übliche kauf
männiſche Konkurrenz hinausginge Erinnern
Sie ſich daß vor zwei Jahren ein Teil der engliſchen Preſſe
behauptete Deutſchland ſei ſchuld an der widerſpenſtigen Haltung
Tibets So ein Unſinn Und dann die Wühlerei der Preſſe
in bezug auf die Bagdadbahn Dieſer Plan konnte niemals
etwas anderes ſein als ein rein kommerzielles Unternehmen
wenigſtens ſoweit Deutſchland in Betracht kommt Wir ſind ja
alle in der Türkei in kommerziellem Wettbewerb begriffey aber
ſonſt nicht Erſt kürzlich reiſte wie man mir erzählt ein Eng
länder über die Anatoliſche Eiſenbahn und war ganz erſtaunt
daß er auf der ganzen langen Route kaum einen einzigen Deutſchen
antraf Offenbar hatte man ihm eingeredet daß Klein
aſien ſchon eine deutſche Kolonie ſei Jch will
ja zugeben daß die Deutſchen manchen ihrer Konknrrenten
gegenüber einen gewiſſen Vorteil erreicht haben aber den wird
ihnen niemand nehmen es ſei denn daß er ſie in einer beſtimmten
Eigentümlichkeit die dieſen Vorteil bedingt übertreffen könnte
Laſſen Sie mich die Worte eines hohen türkiſchen Beamten
zitieren Wir alle wollen hier in der Türkei Geld verdienen
ſagte er aber während viele verſuchen dies ohne entſprechende
Gegenleiſtung zu tun arbeiten die Deutſchen wenigſtens für ihr
Geld ſie arbeiten ſchwer und gewiſſenhaft ſie
bringen etwas zuſtande ſehen Sie ſich die Anatoliſche Eiſen
bahn an die deutſchen Krankenhäuſer und Schulen die
ren beiſten etwas füärdas Geld das fie verenen

Ueber die kürzlich erfolgte Zuſammenkunft zwiſchen dem
deutſchen Kaiſer und dem König von England ſagte
Fürſt Bülow Ein Teil deſſen was über dieſen Gegenſtand
geſchrieben worden iſt iſt zweifellos der großen Hitze zuzuſchreiben
Die Redakteure der Zeitungen ſind auf Urlaub und die die ſie
vertreten ſind natürlich begierig ihren Eifer zu beweiſen
Jrgendwelche aktuelle politiſche Fragen ſind in Cronberg nicht
beſprochen worden weil es ſolche zwiſchen Deutſchland und
England gar nicht gibt Die Zuſammenkunft der beiden Monarchen
iſt ein großer Schritt auf dem Wege der allmählichen Aus
ſchaltung der Mißverſtändniſſe zwiſchen den beiden Ländern
Der herzliche Empfang der dem König von England zuteil
wurde war in vollem Einklange mit der Achtung die man dem
Souverän eines großen Landes und mit der Bewunderung die
man ſeinen ſtaatsmänniſchen Eigenſchaften entgegenbringt

Graf v Hoensbroech und der Evangeliſche Bund

des Zentralvorſtandes folgende Erklärung
Graf v Hoensbroech hat in der Scptembernummer ſeiner

Zeitſchrift Deutſchland eine Kritik des Evangeliſchen
Bundes veröffentlicht die uns zu einigen Worten der Abwehr
nötigt nicht weil dieſe Auslaſſungen eines Einzelnen an ſich
uns beſonders bedeutungsvoll erſcheinen ſondern weil über das
Verhältnis des Grafen von Hoensbroech zum Evangeliſchen
Bunde in der Oeffentlichkeit und vielleicht auch noch unter unſeren
Mitgliedern unrichtige Auffaſſungen verbreitet ſind und unſer
Schweigen mißdentet werden könnte Den führenden Männern
in unſeren Reihen iſt die grundſätzliche Stellungnahme des
Grafen v Hoensbroech zum Evangeliſchen Bunde ſchon länger
bekannt n den letzten Generalverſammlungen in Dresden
und Hamburg hat Graf v Hoensbroech verſucht durch Anträge
unſere Organiſation auf einen Weg zu drängen auf dem er aus
einem Evangeliſchen Bund zur Wahrung deutſch pro
teſtantiſcher Jntereſſen zu einem anti ultramontanen Kultur
bund zur politiſchen Bekämpfung des Ultramontanismus ge
worden wäre

Nachdem dieſer Vorſtoß von den Abgeordneten aller Haupt
vereine in einer zahlreich beſuchten Geſamtvorſtandsſitzüng in
Hamburg einſtimmig abgelehnt worden iſt hat nun Graf
von Hoensbroech in ſeiner öffentlichen Kritik die Satzungen
Arbeitsweiſe und Wirkungen des Bundes an dem für dieſen
Zweck vollſtändig unzulänglichen Maßſtab ſeines Kulturbund
ideals gemeſſen Graf v Hoensbroech hat ſich damit wie
wir glauben nicht zum Schaden unſerer Sache außerhalb
unſerer e geſtellt zumal ſeine Ausführungen durch
ihren abſprechenden Ton rückſichtslos dem gemeinſamen Gegner
Weh liefern und die Grenze einer gerechten Kritik über

reiten
Graf von Hoensbroech geht in ſeiner Beurteilung des Evan

geliſchen Bundes von mancherlei irrigen Voransſetzungen aus
und kommt deshalb zu falſchen Folgerungen So übt er ein
befangenes Gericht über die zwanzigjährige Arbeit des Bundes
ſtatt die zahlloſen äußeren und inneren Schwierigkeiten dieſer
Arbeit geſchichtlich zu würdigen ſo verkennt er die unleugbaren
Erfolge unſerer Wirkſamkeit auf den verſchiedenſten Gebieten
und ſcheut auch vor bedauerlichen Uebertreibungen und unrichtigen
Verallgemeinerungen nicht zurück Jn der einſeitigen Hand
babung ſeiner antiultramontanen Theorlie verliert er das Ver
ſtändnis für die Notwendigkeit der Anwendung verſchieden

rn i gegenſiber der mannigfaltigen Fülle der Lebens
wir eitenWas an den kritiſchen Ausführungen bes Grafen von Hoens
broech berechtigt iſt hat man im Bunde ſelbſt längſt erkannt und

in erfreulicher Einmütigkeit die praktiſchenFolgerungen daraus gezogen Unter allen Umſtänden wird

w

Das Präſidium des Evangeliſchen Bundes erläßt im Namen
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unſer ſtetig wachſender Bund ein Evangeliſcher Bund
bleiben und die ehe der Reformation in ihrem vollen
Umfange unſerem Volke zu erhalten beſtreht ſein

Der Rechuungsabſchlnſt des Reichshaushaltes
für 1905

II

Von den dem Reiche zuſtehenden Steuern uſw haben Mehr
erträge gebracht die Zölle hauptſächlich durch die Vor
einfuhr aus Anlaß der Einführung des neuen Zolltarifs
89,564,000 die Tabakſteuner 1,130,000 die Salz
ſt e mer 469,000 die Schaumweinſteuer 109,000 die
Brauſteuer 1,905,000 die Steuer Averſa der Anus
ſchlußgebiete 8000 der Spielkartenſtempel 135,000
die Wechſelſtempelſteuer 2,132,000 die Statiſtiſche
Gebühr 191,000 M bei der Brennſteuer welche in der Ge
ſtalt von Vergütungen für ausgeführten oder zu gewerblichen
Zwecken verwendeten Branntwein wieder zur Veransgabung ge
langt ſind zunächſt 2,724,000 M mehr vereinnahmt als veraus
gabt worden Gegen den Voranſchlag zurückgeblieben iſt
die Zuckerſteuer um 17,091,000 M Von den Betriebs
verwaltungen hat nur die Reichseiſenbahnverwaltung
bei einer Mehreinnahme von 4,696,000 M gegenüber einer
Mehrausgabe von 8,290,000 M ein Mehr und zwar in Höhe
von 1,406,000 M abgeliefert dagegen ſind die Reichspoſt
und Telegraphenverwaltung bei einer Mehreinahme von
9,842,000 M und einer Mehrausgabe von 18,400,000 M um
8,558,000 M und die Reich sdruckerei bei einer Mehr
einnahme von 694,000 M und einer Mehrausgabe von 1,248,000
Mark um 554,000 M hinter dem Anſchlage zurückgeblieben Die
Einnahmen aus dem Bankweſen ſtellen ſich um 260,000 M
gegen den Etat höher Die verſchiedenen Verwaltungseinnahmen
ſind unter Einreichung der oben bereits erwähnten Minderein
nahme bei der Militärverwaltung und der Mehreinnahme bei
der Marineverwaltung um 6,583,000 M über das Etatsſoll
hinausgegangen Unter dieſen Mehreinnahmen ſind zu erwähnen
339,000 M beim Patentamt 222,000 M beim Kanalamt
114,000 M beim Reichsgericht 2,489,000 M aus dem Münz
gewinn beim Reichsſchatzamt und 5,026,000 M aus Anlaß der
Expedition nach Oſtaſien Die letzte Mehreinnahme ergibt ſich
aus der Begleichung von Rückſtänden und Leiſtung von Voraus
zahlungen ſeitens der chineſiſchen Regierung auf die geſchuldete
Kriegsentſchädigung

Bei den Ueberſchüſſen aus früheren Jahren iſt
infolge ungewöhnlicher Rückeinnabmen anläßlich von Er
ſtattungen aus dem Reichsinvalidenfonds namentlich bei der
Militärverwaltung ein Mehr von 1,010,000 M zu verzeichnen

Die Ausgleichungsbeträge für die nicht allen Bundes
ſtagten gemeinſamen Einnahmen ſind dem Minderertrage der
letzteren gemäß um 1,310,000 M hinter dem Etatsfoll zurück
geblieben

Bei den Matrikularbeiträgen ſind nicht nur die oben
erwähnten aus den Mehrerträgen bei den Reichsſtempelabgaben
herrührenden 6,716,000 ſondern in Gemäßheit des 8 4 des
Etatsgeſetzes vom 1 April 1905 Reichsgeſetzblatt S 181 auch die
dann noch aus dem Rechnungsjahr 1904 in Reſt verbliebenen
ſomie die geſamten für das Rechnungsjahr 1905 geſtundeten
Beiträge im ganzen 71,598,900 M in Abgang geſtellt
worden weil die in Betracht kommenden übrigen ordentlichen
Einnahmen des Reichs deſſen Bedarf im ſelben Rechnungsjahr
überſtiegen Die Bundesſtaaten ſind ſomit von der Zahlung der
ſämtlichen für die Rechnungsjahre 1904 und 1905 geſtundeten
Matrikularbeiträge befreit worden

Abgeſehen von dieſen Mehreinnahmen ſind an ordentlichen Ein
nahmen ſoweit ſie dem Reiche zuſtehen im ganzen noch
15,526,000 M mehr aufgekommen Da der über den Etat
hinausgehende Ausgabebedarf eingerechnet die vorläufig aus
ordentlichen Mitteln des Reiches gedeckte Ueberſchreitung beim
Reichsinvalidenfonds von 3,166,000 wie oben nachgewieſen
9,278,000 M beträgt ſo ergibt ſich für das Rechnungsjahr 1905
ein Mehrertrag gegen die Vorausſetzungen des Etats von
6,248,000 M Wäre für die Zwecke des Reichsinvalidenfonds
der Vorſchuß von 3,166,000 M nicht zu leiſten geweſen ſo
würde der Mehrertrag entſprechend höher geweſen ſein Dieſer
Mehrertrag von 6,248,000 M iſt gemäß 8 2 des Geſetzes vom
14 Mai 1904 betreffend Aenderungen im Finanzweſen des Reiches
Reichsgeſetzblatt S 169 den Bundesſtaaten auf die für 1905

erhobenen und durch die Ueberweiſungen nicht gedeckten
Matrikularbeiträge erftattet worden

Volksſchule

Der von der Münchener Stadtverwaltung be
ſchloſſenen Umwandlung von ſechs konfeſſionellen Gemeinde
ſchulen in Simultanſchulen wurde von der Regierung die
Genehmigung verſagt

Kommunales
Die Aufnahme einer Anleihe von 62 Millionen Markum Zinsſatz von 4 Prozent hat die Stadt Spandau be

hloſſen Es ſollen damit die Koſten des Hafenbaues 3 Mil
lionen Mark und des Ankaufs der elektriſchen Straßenbahn
beſtritten werden

Verkehrsweſen
Die Generalverſammlung des Kongreſſes deutſcher Eiſen

bahnverwaltungen hat geſtern in Wien ihre Verhand
lungen begonnen

Polenfrage
Die Vorunterſuchung im Disziplinarverfahren

gegen den Kurator der Liegnitzer Ritterakademie Grafen Kos
poth der die Herrſchaft Oſſen an den Poſener Polen Bieder
mann verkaufte iſt gebchtrſlen Miniſter Studt beauftragte den
Miniſterialrat Fiſcher mit Anfertigung der Anklageſchriſt

Aufſehen erregt ein Proteſt des Erzbiſchofs
Stablewski im Dziennik Poznanski Dieſes Blatt hatte
den deutſchen katholiſchen Geiſtlichen vorgeworfen ihre polniſchen
Pfarrkinder zu benachtetligen Dieſer Behauptung iſt der Erz
biſchof nun energiſch entgegengetreten

Geer und Flotte
Die Herbſtkommandierungen für unſere Flotie bringen

keine Aenderungen in den höchſten Kommandoſtellen Prinz
Heinrich bleibt Chef der Marineſtation der Oſtſee als Chef
des Stabes iſt ihm Kapitän zur See Prowe W und
zu ſeiner Verfügung ſtehen Vlzeadmixal v Prittwig Gaffron
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und erfreut geweſen
zu können daß die anglo franzöſiſch
als eine
empfunden wird und daß offenbar der lebhafte Wunſch beſteht
freundliche ſelbſt warme Beziehungen zu Frankreich anzuknüpfen
Dieſe Mitteilungen Haldancs
geſichts der vielen Unterhaltungen mit dem Kalſer überaus be
dentungsvoll

Gerüchte ſind unbegründet ebenſo die
rung der Geſundheit des Generals

Tagen in trunkenem ren gegen die

a Dis zipliatte wurde auf dem ziplinarwege nach dem höchſtmaß mit Dienſtentlaſſung und mit drei r

e
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nteradmiral Graf Moltke 6 Kapitäne zur See und eine nen Das Kommando der Marineſtatſon der Nord
ſee dehält Admiral v Bendemann dem als Chef des Admiral
ſtabes Kapitän zur Gühler zur Seite ſteht zu ſeiner Ver
fügung hat er den V
meier zwei Kapitäne zur See einen Fregattenkapitän und einenKorvettenkapitän Unſere aktive Schlachiflotte wird auch im
Herbſt dem Großadmiral v Köſter unterſtellt bleiben deſſen
Abſchiedsgeſuch der Kaiſer nicht angenommen hat

Der Generalleutnant z D Wilhelm v Zaſtrow iſt in
Berlin geſtorben

Kaiſerliche Marine Charlotte iſt am 3 Septeinber in
Algier eingetroffen und geht am 8 September von dort nach
Spezig in See Stein iſt am 3 September in Tauger ein
getroffen und geht am 6 September von dort nach Funchal
Madeira in See Buſſard iſt am 8 September in Dar es

Salaam eingetroffen Flußkbt Vorwärts iſt am 3 September
in Kiukiang am Yangtſe eingetroffen

k5

Koloniales
Erbprinz zu Hobenlohe Langenburg erſchien

geſtern vormittag nur auf kurze Zeit im Kolonialamt wo die
Konferenzen über die Frage der Löſung des Tippelskirch
Vertrages immer noch fortdauern Der Prinz wird in den
nächſten Tagen zum Beſuch ſeiner Schwiegermutter der
HerzoginWitwe von Koburg Gotha in Tegernſee erwartet
Seine Gemahlin het bereits geſtern mittag Berlin verlaſſen

Wie das W von eingeweihter Seite hört ſei der
Rücktritt des Erbprinzen zu Hohenlohe von der Leitung
der Kolonialabteilung kein ganz freiwilliger geweſen
Jn der Unterredung die vor einigen Tagen der Reichskanzler
mit dem Erbprinzen hatte dürfte dem letzteren der Rücktritt
nahegelegt worden ſein

Arbeiterbewegung
Die Getreideträger in Königsberg baben in einer

geſtern vormittag abgehaltenen Verſammlung beſchloſſen die
Arbeit bedingungslos wieder aufzunehmen

7 Deutſcher Handwerks und Gewerbekammertag
II

Nachdruck verboten Hg Nürnberg 4 Sept
Jn der geſtern abend ſtattgehabten konſtitulerenden Vor

de ng wurde zum Tagungsort für 1907 Straßburg i Elſaß
beſtimmt

Für die heutigen Verhandlungen wurde folgende Tagesord
nung feſtgeſetzt

1 Beſchaffung von Maſchinen und Werkzeugen für ſelbſtändige
Handwerker

2 Die Lehrbriefs und Lehrvertragformulare der Jnnungs
verbände

er Führung der Titel Baugewerksmeiſter und Bau
meiſter

Der Vorſitzende Obermeiſter Plate eröffnete heute um 9 Uhr
die Verhandlungen Nach einer Reihe von Vegrüßungen wurde
zum erſten Punkt der Tagesordnung Beſchaffung von Maſchinen
und Werkzeugen für ſelbſtändige Handwerker übergegangen
Hierüber ſprachen Obermeiſſer Röckel Darmſtadt und
Dr Wienbeck Hannover

Jn der Diskuſſion über den erſten Gegenſtand der Tages
ordnung erklärte Obermeiſter Figge Köln Unſere Parole
muß nicht lauten Fort mit den Maſchinen ſondern Her mit
den Maſchinen Die Hauptſache aber ift wenn wir die Maſchinen
haben daß wir die nötige Arbeit zugewieſen bekommen Jch
habe bier vor allem Staat und Gemeinde im Auge Aber wie
machen es dieſe Wir haben in den letzten Tagen genng
von Tippelskirch Co gehört Dieſe haben zum
Beiſpiel für die Heeresverwaltung 60,000 Sättel geliefert
die ſie ſür 50 M das Stück augeſchafft und dem Reich
für 90 M in Rechnung geſtellt haben Damit ſind
durch den Zwiſchenhandel 2,400,000 M von einem Bekleidungs
gegenſtand des Sattlerhandwerts verdient worden Jch glaube
daß der Staat bedeutend beſſer gefahren wäre wenn er dem
Deutſchen Sattlerverband den Auftrag gegeben hätte die Sättel
fertigzuſtellen Wenn er dann etwa 10 e für den Sattel
mehr gerechnet bätte um ganz gute Ware zu erhalten ſo hätte
er immer noch 1,800,000 M verdient und die deutſchen Sattler
hätten auch ein ſchönes Stück Geld nebendei erhalten Aber
man hat dieſen Weg nicht beliebt Jch möchte bitten daß wir
alle hier den Ruf ertönen laſſen Fort mit den M onopolen
die dem deutſchen Handwerk zum Schaden gereichen Stür
miſcher anhaltender Beifall

Zur Frage der Führung des Titels Baugewerksmeiſter und
Baumeiſter wurde folgende Reſolution vorgelegt

Der 7 Deutſche Handwerks und Gewerbekammertag er
achtet den Umſtand daß die Führung der Titel Baumeiſter
und Baugewerksmeiſter in den meiſten deutſchen Bundes
ſtaaten jedermann freigeſtellt iſt als geeſgnet den Wert des
in einem Bauhandwerk auf Grund des s 138 der Gewerbe
ordnung erworbenen Meeiſtertitels zu beeinträchtigen Er be
ſchließt deshalb dahin zu wirken daß die Berechtigung zur
Führung dieſer Titel in ſämtlichen deutſchen Bundesſtaaten an
den Nachweis der Befähigung zur ſelbſtändigen
Ausführung der Arbetten des Maurer Zimmerer und
Steinmetzenhandwerks ſowie der zum ſelbſtandigen Betriebe
dieſer Gewerbe ſonſt notwendigen Kenntniſſe insbeſondere auch
in der Buch und Rechnungsführung geknüpft wird

Die Reſolution wurde mit großer Mehrheit angenommen
e

Auskand
Deutſchland Frankreich und England

Die Tribune erfährt Kriegeminiſier Haldane ſei überraſcht
in den höchſten Kreiſen Berlins bemerken

e Entente nichtGefahr ſondern als ein Vorteil für Deutſchland

ſelen ſagt die Tribune an

Franzöſiſche Kirchenpolitik
Die Vollverfammlung des franzöſiſchen Epiſkopats iſt geſtern

vormittag in Paris eröffnet warden Die Verhandlungen ſind
geheim auch die Preſſe hat keinen Zutritt

Die ruſſiſchen Wirren
Trepow

Die über eine Amtsniederlegun Trepows verbrelteten
er eine Erſchütte

Ein Agent der politiſchen h iſdaen
r der italien enetersb Revolver abgefeuerturg einen

raft
Auf Befehl des Zaren werden die Generale Stöſſelock ſowie Oberſt Reiß wegen der Uebergabe Port igunt

7 r a J Ware 4rer r e e ne re 4 onc er e er e San Boet e ehe e e 9

zeadmiral Galhter den Konteradmiral Hoff

Abſchluß derſelben einſtimmig beſchließt den Prozeß einzuſtellen wärtig wegen Ankauf elnes Pauſe an der Bayerſtraße in der
oder die Schuldigen im Disziplinarwege zu beſtrafen
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Die macedoniſchen Nuruhen
Vier Diviſionen türkiſcher Landwehr ſind angeb

lich zu Manöverzwecken zu den Fahnen einberufen worden

Halke und Umgegend
Halle 5 Sept

Zur Weiterberatung über die Fragen der Verſchmelzung der
beiden probinzialfächfiſchen Landfenerſozietäten Magdeburg und
Merſeburg und der Wahl ihres neuen Sitzes ob Magdeburg
oder Halle hatte geſtern die hierzu eingeſetzte Kommiſſion in
Magdeburg wieder eine Sitzung Die Erörterungen haben ein
überraſchendes Reſultat gezeitigt die Verhandlungen über
das ganze Projekt wurden ab gebrochen Einerſeits bot den
Anlaß dazu die Stellungnahme des Provlnziallandtages anderer
ſeits die der Magdeburger Sozietät Jm günſtigſten Falle ſoll
zu hoffen ſtehen daß an die bisherigen Verhandlungen in ſpäterer
Zeit wieder angeknüpft wird

vVGS wnVln hnoo vo
tProvinzialnachrichten

w Schkenditz 4 Sept Das neue Schulgebäude ein
ſchöner Bau mit zwölf Klaſſenräumen einem Rektore einem
Lehrer und einem Lebrmittelzimmer iſt geſtern durch fünf
gemiſchte Klaſſen in Verwendung genommen worden Da das
Haus noch nicht völlig hergeſtellt iſt fand eine Feierlichkeit nur
in beſchränkten Grenzen ſtatt Oberklaſſen und Lehrer daun
letztere ſodann allein ſangen eine Motette bezw einen Choral
Rektor Walther hielt eine Anſprache Einen allſeitig fröhlich
geſpendeten Dank übermittelte er dem Magiſtrat und den Stadt
verordneten durch ein Hoch das er am Schluß auf dieſe
Vehöden ausbrachte

Weißenfels 4 Sept Der Revolver Jn der Nacht
zum Sonnabend wollte der Arbeiter Ernſt Müller von hier
dein Reſtauratenr Bliedtner eins auswiſchen Bliedtner ver
weigerte dem anſcheinend angetrunkenen Müller den Eintritt
und der Nachtpolizeiſergeant Klötzſch forderte ihn da er
Skandal machte auf nach Hauſe zu gehen Müller ging
ſcheinbar auf die Weiſung des Beamten ein blieb jedoch ſpäter
bei der Kirche ſtehen und dort kam ſeine Frau die ihn ſuchte
Kaum hatte der Beamte Müller den Rücken gekehrt als dieſer
von neuem zu ſchreien anfing Als der Beamte darauf energiſch
vorging hielt ihm Müller den Revolver entgegen und feuerte
ohne weiteres einen Schuß auf ihn ab traf ihn aber glücklicher
welſe nicht Darauf nahm Müller Reißaus dem ihn ver
folgenden Beamten ſtändig mit ſchußbereitem Revolver drohend
Er entkam ſchließlich Am andern Morgen ſuchte er ſich ſeiner
Verhaftung durch die Flucht zu entztehen wurde aber in
Naumburg feſtgenommen

Freyburg 4 Sept l Selbſtmord Als geſtern morgen4 u bie i Kirchſcheidnngen bedienſtete 20 Jahre alte Magd

Martha Witzel aus Lancha die mit ihrem Bräutigam dem
Arbeiter Paul Götte und mehreren anderen jungen Leuten zum
Beſuch des Mannſchießens hierher gekommen war nach Houſe
zurückkehren wollkte ſoll ſie plötzlich an dem Steinladeplatz bei
Zeddenbach ohne daß ihr ſie begleitender Bräutigam es hindern
konnte in die Unſtrut geſprungen ſein wo ſie den Tod in den
Wellen fand Der Leichnam konnte bisher nicht gefunden werden
G erſtattete ſofort von dem Vorfall hier Anzeige wurde aber
vorläufig in Haft genommen Das Mädchen hatte ſchon wieder
holt geäußert den Tod in der Unſtrut ſuchen zu wollen

AArtern 4 Sept Zum Lehrer und Verwalter der
hieſigen Paivatknabenſchule iſt zum 15 Oktober Pfarrer a D
Naumann aus Gießen gewählt worden

Kloſtermaunsſeld 4 Sept Eine Feunersbrunſt zer
ſörte geſtern im Hauſe des Händlers Ohlendorf in der Loniſen
ſtraße den Dachſtuhl in dem Stroh und andere Vorräte auf
geſpeichert waren

Vatterode 4 Sept Fener entſtand geſtern nacht in den
Wirtſchaftsgebäuden des Handelsmanns Vecker wodurch die
Stallungen und die mit Futter und Erntevorräten gefüllte
Scheune vernichtet wurden

Belzig 4 Sept Brandſtiftung Während am Sonntag
die Dorſbewohner von Ragöſen beim Kinderfeſte dem luſtig
fröhlichen Treiben ihrer Lieblinge zufahen legte ruchloſe Hand
in der mit Ernteſegen gefüllten Scheune des Büdners Peter
Liero Feyer an Die Scheune und der angrenzende Kuhſtall
wurden ein Raub der Flammen

Exrfurt 4 Sept Schuß auf einen Eiſenbahnzug
Am Sonnabend abend wurde auf den von Weimar hier um

/29 Uhr ankömmenden Zug in der Nähe von Tröbsdorf ein
ſcharſer Schuß abgegeben der ein Coupefenſter zertrümmerte
Von dem Täter fehlt jede Spur

Menſelwitz 4 Sept Fenersbrünſt Als am Sonntag
in Gorma die Jahnſchen Eheleute zur Beerdigung eines Nach
barn waren zündete ein vier Jahre alter Knabe das Haus an
das vollſtändig abbraunte Geſlern nachmittag brach auf dem
herzoglichen Rittergute Heukendorf Feuer aus Die Scheune
und ein Stallgrbände wurden vernichtet Das Getreide und Heu
und eine Dreſchmaſchine verbrannten mit Die Entſtehung des
Feners iſt unbekannt

Eifenberg 4 Sept Einen böſen Ausgang nahm
geſtern nacht eine Neckerei die aus geringfügiger Urſache zwiſchen
einigen jungen Leuten die vom Tanze heimkehrten und dem
Oebſter Theil entſtanden war Die jungen Leute neckten den
bejahrten Theil der Wache über eine von ihm gepachtete Obſl
plantage hielt und wollten ſchließlich deſſen Obſtbude einſtürzen
Theil gab erſt einen blinden Schuß ab und als dies nicht
fruchtete ſchoß er aus einiger Entfernung ſcharf auf ſeine An
greifer Die Wirkung des Schuſſes war groß Allein 7 Per
ſonen 2 Damen 4 Herren erlitten Verlctzungen Der
ſofort zu Rate gezogene Arzt mußte bei einem Herrn nicht
weniger als 36 Schrote entfernen Zum Glück ſind die Ver
letzungen bei allen Beteiligten keine ſolchen daß ſie dauernde
Folgen zurücklaſſen werden

Cbemnitz 4 Sept Das Opfer eines ſchlechten
Scherzes wurde der im nahen Furth wohnende 20jährige
böhmiſche Arbeiter Stachota Der Junge Mann erhielt vor
einigen Tagen aus ſeiner Heimat einen Brief in dem ihm mit
gctellt wurde daß ſeine Braut geſtorben und bereits begraben
ſet Seit Empfang des Brtiefes zeigte ſich Stachota ſchwer
mütig nunmehr erhängte er ſich in ſeiner Wohnung Die
Nachricht von dem Tode ſeiner Braut war aber nur ein
ſchlechter Scherz

Kunſt und Wiſſenſchaft
Eine komiſche Oper für München Jn Thegterlreiſen wird

neuerdings von der Begründung einer komlſchen Oper geſprochen
als deren artiſtiſcher Leiter Direktor Karl Häusler vom
Angsburger Sadttheater und Opernſänger Oberfſtötter in
Auneſicht genommen ſein ſollen Wie die M N N von zu
fländiger Seite erfohren beſteht der Plan ein neues Theater zu
erbauen allerdings ſchon ſeit Herbſt vorigen Jahres auch iſt
dle Jdee bereits ſpruchreif geworden lediglich die komiſche Oper
und Volksopern auf das Repertoire zu nehmen Ferner ſind für

mann

em nengeſchaffenen Oberſten Militärgerichte übergeben r W
falls nicht die mit der Vorunterſuchung detraute Behörde na

das zu begründende Unternehmen Finanziers gewonnen die gegen

Nähe der Hauptpoſt Unterhandlungen angebahnt haben
iſt eine Reoliſierung der Jdee erſt in einlgen Jahren
denken wenn auch eine int Mai geſchloſſene Vereinbarung d
beteiligten Herren die Erbffnung des geplanten Theaters t
das Jahr 1908 feſtſetzt Als artiſtiſcher Leiter wird Diren

Karl Häusler genannt pihß rDurchquerung des nordweſtlichen Spitzbergen Diegurſten r Monaco ausgerüſtete und unter Velling den
Norwegers G Jſachſen ſtehende Expeditfon hat laut Meldung
der Voſſ Ztg aus Chriſtianio die beabſichtigte Durch
querung des unbekannten nord weſtlichen S t
bergens glücklich durchgeführt Ausgangspunkt war der
große Gletſcher der der LAmſterdaminſel gegenüber liegt Von
dort aus wanderte Jſachſen am 23 Juli aufbrechend mit drei
Miftglledern ſeiner Expedition bis zur Croßbai hinab wo er am
13 Auguſt eintraf Dieſe Strecke iſt in gerader Linie 60 Kilo
meter lang doch war ein Höhenzug nach dem anderen zu über
winden und das durchwanderte Gelände bezeichnet Jſachſen als
das ödeſte was er bisber geſehen und dies will nicht wenig
beſagen denn bei der Swerdrupſchen Expedition in die unbekanntenGebiete weſtlich vom Snrithſund hat Jſachſen umfangreiche

Schlittenreiſen ausgeführt Jm Jnnern von Spitzbergen befand
ſich Jſachſen zeitweiſe auf einer Höhe von faſt 1 Kilometer
Was er dort ſah will er zunächſt als Geheimnis betrachten
Jedenfalls darf man intereſſante Auſſchlüſſe über die geologiſchen
Verhältniſſe dieſes Teiles von Spitzbergen erwarten

Ein Volksliederbuch für Männerchor Die Arbeiten der vor
drei Jahren vom Kaiſer eingeſetzten unter dem Vorſitz de
Freiherrn Rochus v Liliencron ſtehenden Kommiſſion zur
Herousgabe eines Volksliederbuches für Männerchor ſind jetzt
fo weit gefördert daß das über 600 Volkslieder umſaſſende
Mannfkript an dem die erſten deutſchen Antoritäten auf
muſikaliſchem Gebiete mitgearbeitet haben vor einigen Wochen
zum Druck gegeben werden konnte Die ehrenamtliche Mit
wirkung hervorragender Bearbeiter bei Herſtellung des
Mannſkripts das Entgegenkommen von Verlegern und Kompo
niſten bei der Ueberlaſſung bereits anderweit veröffentlichter
Chöre und nicht zuletzt die günſtigen Bedingungen der Firma
C F Peters in Leipzig Juhaber Henri Hinrichſeny die den
Verlag übernommen hat werden es möglich machen die Ausgabe
des Volksliederbuches bei würdiger Ausſtattung beſonders wohl
feil herzuſtellen Von den 610 Chören der neueren Sammlung
erſcheinen über 430 in der hier gebotenen Form zum erſten Male
gedruckt Es iſt zu hoffen daß das Liederbuch Ende dieſes oder
Aufang des folgenden Jahres im Buchhandel erſcheint

Hochſchulnachrichten Der Züricher Erziehungsrat hatein Habilitationsgeſuch für jüdiſche Philologie an der
Univerſität Zürich abgewieſen Der Züricher Jrren
arzt Dr S v Muralt verzichtete auf die venia legendi an der
Univerſität Die Leland Stanford Univerſität
die bei dem Erdbeben im Gebiet von San Francisco
ſchweren Schaden erlitten hat beſchloß die ihr von ihrer
Stifterin Frau Leland Stanford hinterlaſſenen Kleinodien
deren Wert anf eine Million Dollar geſchätzt wird zu ver
kaufen um ihre bei dem Erdbeben vernichtete Bücherei
nen auszuſtatten Unter den Schmuckſachen befinden ſich einige
der wertvollſten Rubinen der Welt ſie werden in Europa und
Amerika unter der Hand zum Kauf angeboten werden

ch Bühnenchronik Dr Martin Zickel der Direktor des
Berliner Luſtſpielhanſes wird vom I Jannar 1907 an für einige
Monate auch Pächter des Friedrich Wilhelm ſtädtiſchen Theaters
ſein Das Schiller Theater das bis dahin in dem Hauſe
ſpielt ſiedelt dann in das nene Charlottenburger SchillerTheater
über Die Sopraniſtin Fräulein Jſabella Timar Schülerin
der Frau Nicklaß Kempner wurde für zwei Jahre an das
Berliner Theater des Weſtens engagiert Wie aus
Os nab rück gemeldet wird hat ſich herausgeſtellt daß nach
dem vorllegenden Thegterban Plane die Geſamtkoſten ſich
quf etwa eine Million M belaufen würden und die Stadt jäbr
lich etwa 60,000 M für Theaterzwecke verausgaben müßte Die
ſtädtiſchen Kollegien hatten aber nur mit etwa 24,000 und einer
Summe von 570,000 M gerechnet Dadurch iſt eine Situation
entſtanden die nur durch die Ausarbeitung eines neuen und
weſentlich einfacheren Planes beſeitigt werden kann wenn
nicht die ganze Theaterbaufrage gefährdet werden ſoll
Jm alten Stadttheater zu Köln hatte die Komödie Das
Land der Jugend der durch das Pſeudonym Hanns Bauer
gedeckten Hamburger Autoren Johannes David und Carl
Müller Raſtatt einen ſtarfen Erfolg für den in erſter Linie
die gelungene Milienzeichnung maßgebend war Jn Bologna
gingen Gerhart Haüptmanns Weber zum erſtenmal in
Szene Gabrellino der Sohn Annunzios ſpielte
eine der Rollen des Stückes Das Publikum ſpendete lebhaften
Beiſall

r Kleine Mitteilungen Einer Meldung aus Schüttorf zufolge
wurde in den Gronauer Tongruben die als geologiſche
Schatzkammern auch ſonſt ſchon bekannt ſind unlängſt in
Wealdenton eine verſteinerte Schildkröte gefunden die
alle bisher bekannt gewordenen Funde dieſer Art an Güte der
Erhaltung übertrifft

rn

Gerichtsverhandlungen
Die Schriftſach verſtändigen Einen intereſſanken

Beitrag zum Kapitel von den Schrift ſachverſtändigen berichtet
die Voſſ Ztg aus Grimma Wegen Beleidigung beqangen in einem anonymen Briefe wurde dort vor kurzen
der Gemeindevorſtand Merkel in Boosdorf vom Schöffengerich
zu ſechs Wochen Gefänanis verurteilt Drei Schriſtſachverſtän
dige hatten es in der Verhandlung als ſehr wahrſcheinlich n
zeichnet daß Merkel der Verfaſſer des unter Anklage geſtellte
Briefes ſei Dem Gutachten eines vierten Schriftvergleichersder eiklärte es ſei völlig ausgeſchloſſen daß der Angeklagte den
betr Brief geſchrieben habe maß der Gerichtshof keine Zerre
tung bei Nun veröffentlicht der Gemeindevorſtand Meikel es
Erklärung wonach jetzt der wirkliche Schreiber jenes Vieh
die Ehrlichkeit und den Mut beſeſſen habe ſeinen Namen 5
nennen

i urteilteFlensburg 3 Sept Die hieſige Strafkammer verurktei
den Redakteur Simonſen vom däniſchen Blatte len
Avis der die Offiziere der früheren ſchleswigeholſteinn o
Armee von 1848 51 meineidig nannte zu neun Monaten e
fängnis Der Antrag auf Verhaftung des Verurteilten wu
abgelehnt

an

Vermiſchtes
Die Verhaftung eines Wachmannes der Wach und Sqließ

geſellſchaft von dem Wobnſchiff Weſer hinweg ter iligen
Stettin großes Auſſehen Der zum Schutze der Arbeitswi An
nach dem Schiff beorderte Beamte wiegelte ſeine Schützunaeene
Angeblich ſoll er ihnen zugerufen haben Jhr gemeinen Ein
müßtet totgeſchlagen werden weil ihr Streikarbeit macht hört
in der Nähe ſtehender Schutzmann der jene Aeußerung ab
hatte ſchritt zur Verhaftung des Mannes und führte wäcch
Die Folge hiervon iſt daß die Reede kein Perſonal der noch
und Schließgeſellſchaft mehr in Anſpruch nimmt weil ſie
ähnliche Auftritte befürchtet

Ein ſeltenes Wild wocht die Umgegend von Altono unſer
in ausgewachſener Leopard der vermutlich aus Rade
Menagerie entſprungen iſi Ein Kaufmann der auf dem

aßein der Nähe von Schnelſen eine einſame Stelle der Landſtrah
paſſierte hatte unerwartet eine Begegnung mit dem Tier ec ſich aber der vermeintlichen Gefahr durch die Schnelligke
eines Rades
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Ein ſchweres Jsdunaing hat ſich am Sonnabend in der
Umgebung von Spandau zugetragen
Alverdes vom GardeFußartillexie Regiment fuhr bald nachdem
er von der Herbſtparade zurückgekehrt war mit ſeiner Gattin
einen Militärarzte und deſſen Frau zur Jagd nach einem
Revier be Wuſtermark Jn demſelben Fuhrwerk wurde er
abends mit zerſchoſſenem Kopf als Leiche nach Spandau ge
bracht Eine Kugel aus ſeinem Drilling hatte ihn getötet
Ueber die Urſache des Unglücks war noch nichts Zuverläſſiges
zu ermitteln

Vom Frontmachen Jn der Frankf Ztg beißt es Die
militäriſche Ehrenbezeigung des Frontmachens vor den direkten
Vorgeſetzten ſtieß in Metz von jeher auf Hinderniſſe hervor
gerufen durch die Enge der Straßen und den auch in Haupt
verkehrsadern mit elektriſchem Trambetrieb oft nur ein bis zwei
uß breiten Bürgerſteigen bei denen der Frontmachende

ebenſo oft gezwungen iſt ſich auf dem Fahrdamm aufzu
ſtellen und den Vorgeſetzten ſo mit Anſtand vorbeimarſchieren
zu laſſen was zuweilen Stockungen im Fuhrwerksverkehr
veranlaßte Aus dieſem Grunde hatte Feldmarſchall
Graf Häſeler durch Korps Befehl dieſe Art von Ehren
bezeigung auf den Straßen überhaupt abgeſchafft So
blieb es auch unter deſſen Nachfolger Exzellenz Stötzer
der vordem als Gouverneur der Feſtung auch Gelegenheit hatte
die Verkehrsverhältniſſe der Stadt genügend zu würdigen Als
nun aber deſſen Nachfolger Exzellenz v Prittwitz und Gaffron
das Kommando des XVI Armeekorps übernahm erließ er
hoffentlich nur aus Gründen einheitlicher Disziplin in der
deutſchen Armee kurz nach ſeinem Amtsantritte in Metz einen
neuen Korpsbefehl der das Frontmachen wieder einführie ob
gleich faſt ſämtliche Lokalblätter auf das Gefährliche dieſer
Maßnabme hinwieſen Nun begab es ſich daß am Sonntag
gegen Mittag in der ſchmalen Totenbrückenſtraße ein
Soldat vor ſeinem im Automobtl vorbeiſauſenden Vorgeſetzten
zum Frontmachen auf den Fahrdamm ſpringen mußte da er
ſomit auch den Fußgängerverkehr auf gewiſſe Zeit hätte ſperren
müſſen Jm gleichen Augenblick kam aber auch die Elektriſche
herangeſurrt und da blieb dem Soldaten nur übrig ſich
ſchleunigſt zu flüchten was im Jntereſſe der Disziplin zwar
nicht ſehr ſchön ausſah aber wenigſtens ein ſchweres Unglück
verhütete Vielleicht iſt dieſes Vorkommnis geeignet nach dem
ebenfalls militäriſchen Grundſatze Rin in die Kartoffeln
raus aus die Kartoffeln den erwähnten Korpsbefehl wieder
aufheben zu machen

Falſchmünzer Eine aus acht Perſonen beſtehende Falſchmünzer
bande die ſeit einiger Zeit gut nachgemachte Zweimarkſtücke in
größerer Menge in den Verkehr brachte wurde in Straßburg
im Elſaß entdeckt und feſtgenommen Der Führer der Geſell
ſchaft iſt ein wegen Falſchmünzerei bereits vorbeſtrafter Gipfer

Ein Mörder ſchlafend neben ſeinem Opfer Auf der Halbinſel
Witkow Rügen wurde am Donnerstag eine furchtbare
Mordtat verübt Der Hofgänger Haaſe aus Altenkirchen
der auf dem Gute Fernlüttkewitz dient und am Mitt
woch dort gemeinſam mit ſeiner Braut das Ernte
feſt gefeiert hatte überfiel am Donnerstag vormittag
W dem Wege nach Altenkirchen ſeine Braut und tötete ſie durch
zahlloſe Meſſerſtiche Als die ſchwer Verletzte noch Lebenszeichen
von ſich gab zertrümmerte ihr Haaſe noch die Schädeldecke
Eine Stunde ſpäter wurde der Mörder der neben der Leiche
eingeſchlafen war verhaftet Da iſt der Schnapsteufel ſicher
der Anſtifter geweſen

Ringfreie Ohrfeigen Einen Beitrag zum Bierkrieg bringt der
folgende Vorfall der ſich in Lugan ereignet hat Ein halb
wüchſiger Burſche ärgerte bereits ſeit einiger Zeit die Wirte mit
der immer wiederkehrenden Frage Haben Sie ringfreies
Bier Ueberzeugt von der Güte dieſes Witzes verſuchte er
auch den Fleiſchermeiſtern damit zu imponieren Auf ſeine
ſchnippiſche Frage Haben Ste ringfreies Fleiſch erwiderte
der erſte an den er ſich heranmachte ſehr höflich Bitte einen
Augenblick zog ſeinen Trauring vom Finger und verſetzte dem
verdutzten Burſchen ein paar ſchallende Ohrfeigen mit dem
freundlichen Bemerken So hier haben Sie einige ringfreie

ringfreien Dingen will der Burſche ſeitdem nichts mehr
viſſen

T

Sport Zeitung
Radfahrſport

Weißenfels 3 Sept Bei dein auf dem hieſigen Sportplatze
abgehaltenen Dauer Flieger und Motorrennen ſiegten im
Fliegerrennen F Hoffmann Breslau als Erſter Fuchs Leipzig
als Zweiter und Dill Halle als Dritter Jm Rennen um
den Saalepreis blieb Schadebrodt Brandenburg Sieger Jhm
folgten kurz nacheinander Schubert Halle Hübner Weißen
fels und Hoffmann Breslan Beim Dauerrennen um das
Goldene Rad von Weißenfels blieb Hübner Weißenfels Sieger
vor Schubert Gürtler und Schadebrodt Jm Motorrennen
wurde Arends Magdeburg Erſter Schadebrodt Brandenburg
Zweiter Seyboth Weißenfels Dritter Während des Rennens
wurde Schadebrodt von dem Motor eines Schrittmachers ange
fahren beide ſtürzten und das Motorrad flog ins Publi
kum woes einem vierjährigen Jungen die Beinchen
brach Die Fahrer ſelbſt wurden nur ungefährlich verletzt

Tee Nachrichten und Telegramme

Der nene Kolonialdirektor
Berlin 5 Sept Den Morgenblättern zufolge wurde in der

geſtrigen Auſſichtsratsſitzung der Darmſtädter Bank
ernburg unter dem Ausdruck wärmſten Dankes für ſeine

Tätigkeit vom Aufſichtsrat die erbetene Entlaſſung erteilt
ernburg teilte mit daß er gleichzeitig ſämtliche bisher inne

gehabten Auſſichtsratsſtellen niedergelegt habe

Der Herbſtverkehr auf den Eiſenbahnen
ſt Flin 5 Sept Die Norddeutſche Allgemeine Zeftung
chreibt über den kommenden Herbſtverkehr und die preußiſchen

Staatsbahnen Es wird vorausſichtlich mit einer außer
ordentlichen Zunahme des Eiſenbahnverkehrs im

erbſt zu rechnen ſein bedingt durch die günſtige Lage der
Jnduſtrie und die auten Ernteausſichten Die Bewältigung des
außergewöhnlichen Verkehrs wird die höchſte Anſpannung aller
St erfordern Wie wir hören ſind von der preußiſchen
Ftaatselſenbahnverwaltung die Zurüſtungen hierauf ſchon
on langer Hand betrieben würden Schon zu Beginn

z Sommers Hat die Zentralſtelle die Parole ausgegeben ohne
d ücſicht auf die Koſten alle Maßnahmen zu treffen die eine
u lzählige Wagengeſtellung ſicherſtellen Außerdem
u die Eiſenbahnverwaltung während des ganzen Sommers
v ohlenvorräte um ein Erkleckliches verſtärkt ſowie die
i chleuntanng aller Bauausführungen angeordnet die für

Bewältigung des Herbſiverkehrs von Nutzen find Auch
inſichtlich des Perſonals und d er Bildun dese rveperſonals iſt alles Erforderliche geſchehen Soll

wer wen die Verkehrshochflut zu bewältigen voll erreicht
tie en ſo wird auf die verſtändnisvolle Mitwirkung der Ver
et ter eſſen ten gerechnet werden müſſen Ein ruhiges
Ben gonnenes Disponferen ſeitens der Intereſſenten ſowie die

c ung aller Verwaltungsanordnungen wird weſentlich zur
ng etwa eintretender Schwierigkeiten beitragen

Automobilunſall des Prinzen Rupprecht
von Vayern
Rrinz e et von Bayernkommend nahe bei dem

erſ üngen 4 Sept

Der Oberleutnant J

z n x Der ß reren e r J Vor e rer j eeerereree e en mee e e n e e e e e re ee e r e e t n e e e re re e 33
Das Automobil fuhr an einen Pfeiler und ſtürzte um Alle

nſaſſen wurden aus dem Automobil geſchleudert
erlitten indeſſen keine GBerletzungen

Der II internationale Kongrefz für Wohnnngs
hugiene

Genf 5 Sept Geſtern nachmittag wurde hier unter dem
Vorſitz des Bundesrats Ruch et der zweite internationale
Kongreß für Wohnungshygiene eröffnet Die meiſten
europäiſchen Staaten ſowie eine Anzahl von Städten haben
Delegierte entſandt ſo Deutſchland Oeſterreich Ungarn
Jtalien Belgien Frankreich Schweden Rußland Spanien
Griechenland Bulgarien Serbien und die Schweiz Von
Städten Dresden Prag Budapeſt Venedig Rom Barcelonag
Madrid Liſſabon Paris Antwerpen Stockholm Moskau u a
Bundesrat Ruchet ſowie der Präſident des Staatsrats Fazy
begrüßten den Kongreß namens der ſchweizeriſchen und der
Genfer Behörden

Die Vollverſammlung der franzöſiſchen Biſchöfe
Paris 5 Sept Die erſte ne der Plenarverſammlung der

Biſchöfe war um 11 Uhr 50 Minuten beendigt An ihr nahmen
82 Prälaten teil Gleich nach ihrer Ankunft begaben ſich die
Geiſtlichen in die Kapelle um dort das Veni Creator zu hören
und traten dann in die Beratung ein über deren Verlauf der
Preſſe keinerlei Mitteilung gemacht worden iſt Nach
Beendigung der zweiten Sitzung die um 3 Uhr nachmittags
ſtattfand richteten die Biſchöfe ein Telegramm an den
Papſt in dem ſie denſelben ihres unerſchütterlichen Gehorſams
verſicherten

Paris 5 Sept Geſtern nachmittag fand die zweite Sitzung
der Vollverſammlung der franzöſiſchen Biſchöfe ſtatt zu deren
Beginn drei Sekretäre gewählt wurden Der Preſſe ſind auch
über den Verlauf dieſer Sitzung keine Mitteilungen ge
macht worden

Die ruſſiſchen Wirren
Kronftadt 5 Sept Die Kaiſerin Witwe und Groß

fürſt Michael Alexandrowitſch ſind geſtern nachmittag mit
der kaiſerlichen Jacht Poljarnaja Swjesda nach Dänemark
abgereiſt Der Kaiſer die Kaiſerin und Prinz Chriſtoph von
Griechenland gaben den Abreiſenden das Geleit und kehrten
e auf der kaiſerlichen Jacht Alexandria nach Peterhof
zurück

Helſingfors 5 Sept Die Unterſuchung über die Teilnahme
von Finländern an dem Aufſtande in Sveaborg iſt be
endet und hat ergeben daß 150 Finländer unter Führung
eines gewiſſen Montal der ſelbſt verwundet und gefangen ge
nommen wurde daran teilgenommen haben Von den
Schuldigen befinden ſich 79 in Haft Der Prozeß wird in Abo
geführt werden General Goutſcherow iſt vom Kaiſer zur
Unterſuchung der militäriſchen Unruhen nach Sveaborg Zent
ſandt worden
Petersburg 5 Sept Vorgeſtern hrannte auf dem Marine
ſchteßplatze infolge Selbſtentzündung von rauchloſem Pulver ein
chemiſches Laboratorinm nieder Bei dem Brande
kamen zwei Mann in den Flammen um drei Mann erlitten
ſchwere Verletzungen Die von Zeitungen verbreiteten Gerüchte
über eine Exploſion in dem Pulverkeller an der Revolutionäre
beteiligt geweſen ſein ſollen ſind falſch

Riga 5 Sept Von einem beſonderen Korreſpondenten Das
Kriegsgericht hat die Reviſion des Prozeſſes der
Kampfgenoſſenſchaften abgeſchloſſen 24 Angeklagte
wurden zu Zwangsarbeiten von zwei bis fünfzehn Jahren ver
urteilt zwei Frauen warden freigeſprochen

Riga 5 Sept Gegen einen ſtark beſetzten Straßenbahn
wagen der wegen des Ansſtandes unter polizeilichem Schutz
fuhr wurde eine Bombe geworfen durch die ein Schutzmann
und ein Paſſagier leicht verletzt wurden

Stockholm 5 Sept Wie Svenska Telegrambyran aus
Helſingfors gemeldet wird überfielen geſtern nachmittag
zwei bewaffnete Männer eine dortige Bankfiliale bedrohten
das Perſonal mit Revolvern und raubten einen Geldbetrag
z ſie von etwa 9000 M Eine verdächtige Perſon wurde

erhaftet

Eine armeniſche Volksvertretung
Tiflis 5 Sept Eine in Etſchmiadzin abgehaltene armeniſche

Volksverſammlung hat eine Reſolution angenommen in der die
Verſammlung als geſetzliche Volksvertretung bezeichnet
und erklärt wird daß ſie verpflichtet ſei die Forderungen des
Volkes zu befriedigen und alle mit der armeniſchen Kirche ver
bundenen ſchuladminiſtrativen ökonomiſchen Vermögens und
anderen ſozialen Fragen zu löſen Ferner nehme dieVerſammlung das Recht in Anſpeuch ſich in allen das geſamte
Rußland beſonders aber Kankaſien berührenden Fragen zu
änßern Von der Minderheit war eine Reſolution beantragt
nach der die Verſammlung berechtigt ſein ſollte verſuchsweiſe
für ein Jahr Schulprogramme und Statuten auszuarbeiten in
bezug auf die übrigen Fragen aber als Vorbereitungskongreß
für eine zukünftige Nationalverſammlung gelten ſolle

Die Türkei und Bulgarien
Konſtantinopel 4 Sept Wiener Korr Bureau Angeſichts

der im Umlaufe befindlichen Gerüchte über kriegeriſche
Vorbereitungen wird hier ſeſtgeſtellt daß die Türkei
keineswegs zum Kriege geneigt iſt und abſolut keine
offenſiven Kriegsabſichten hat Der letzte Miniſterrat und die
militäriſchen Beratungen galten wie erklärt wird nur eventuell
und bedingt nötigen Maßnahmen für den Fall daß die Haltung
Bulgariens dies erfordere Jnfolgedeſſen iſt das Kriegs
miniſterium angewieſen worden gewiſſe Sicherheitsmoßregeln
zu beantragen oder vorzubereiten Ueber Nedſchib Paſcha
verlautet er habe zwei Miſſionen er ſolle erſtens
über die Urſache der Haltung Bulgariens in der
letzten Zeit ſowie über die Zuſammenkünfte des
Fürſten Ferdinand mit König Eduard Recherchen anſtellen und auf den Fürſten beruhigend
einzuwirken verſuchen und zweitens habe er den Auftrag den
ſeit Jahren flüchtigen Adjutanten Ahmed Dſcheladdin
Paſcha zu überwochen der in Karlsbad weilt oder dort ein
treffen ſoll und angeblich mit den Jungtürken Zuſammenkünfte
vereinbart hat

man menPotsdam 5 Sept Geſtern nachmittag fand im Kathariven
bolz das Adlerſchießen des Offizierkorps des 1 Garde
Regiments in üblicher Weiſe ſtatt in Anweſenheit der Prinzen
Ecitele Friedrich und Auguſt Wilhelm Den erſten
Prels des Kaiſers beſtehend aus einer ſilbernen Bowle erhlelt
der Leutnant Freiherr v Reibnitz den Preis der Kaiſerin
beſtehend in einem ſilbernen Tafelaufſatz erhielt Exzellenzv Pleſſen den zweiten Preis des Katſſers beſtebent aus
einem ſilbernen Tafelaufſatz erhielt Oberſtleutnant v Kle iſt

Berlin 5 Sept Dem Berl Tagebl zufolge ſind infolge
der Aufforderung des Oberbürgermeiſters Kürſchner 69,105 M
als Berliner Ehrengabe für die Retter vonConrrières eingegangen

Stettin 4 Sept Die Beilegung des Ausſtandes der
Hafenarbeiter iſt heute zu erwarten

Hoamburg 5 Sept Auf der Hamburg Altonger Ver
bindungsbahn ſind große HBetrügereien bei der Be
dienung des Fohrklartenautomaten aufgedeckt worden

Lbeck 5 Sept Jm nächſten oldenburgiſchen Landtag
en Schlachtfelde bei Ping einen Automobilunfall wird der Abg VoßCutin einen Ant f Ichtvon Simnltanſchulen ſtellen trag Errichtung

Wien 5 Sept Der Vizekönig von Aegypten iſt geſtern
abend aus Kiſſingen hier eingetroffen ch meld

Prag 5 Sept Wie die Abendblätter aus melden er
eignete ſich geſtern vormittag bei der Station Roßbach der
Lokalbahn Roßbach Adorf ein Eiſenbahnunglück bei dem
ein Oberingenieur getötet und ein Jnſpektor ſchwer verletzt
wurden

Paris 5 Sept Nach Meldungen aus Dakar iſt die Ueber
ſchwemmung zurückgetreten Zehn Eingeborene ſind er
trünken Der Verluſt an Waren und Jmmobilten iſt ſehr groß

Kopenhagen 5 Sept Das Kommandeurkreuz des Danebrog
orden zweiter Klaſſe iſt den deutſchen Fregattenkapitänen
Louran und Meurer verliehen worden

Belgrad 5 Sept Die auswärts verbreitele Meldung über
einen angeblich geplanten Anſchlag gegen König Peter
iſt wie von zuſtändiger Seite verſichert wird eine bös
willige Erfindung

New Hork 4 Sept Die amerikaniſchen Vehörden des
Staates Arizong haben unter der mexikaniſchen Grenz
bevölkerung eine Verſchwörung zur Herbeiführung einer
Revolution in Mexiko entdeckt

Waſhington 5 Sept Die Staatsſchuld der Ver
einigten Staaten hat im vergangenen Monat um 3,488,418
Dollars ab genommen der Varbeſtand des Schatzes beträgt
1,516,178,999 Dollars

Saint Lonis Senegambien 5 Sept Die Eiſenbahn und
Telegraphenverbindung mit Kayes iſt wiederhergeſlellt die
Ueberſchwemmung iſt im Abnehmen Am Unterlauf des
Senegals iſt dagegen das Waſſer beträchtlich geſtiegen Europäer
ſind bei der Ueberſchwemmung nicht umgekommen Beim
Einſturz einer Brücke in Bammako ſind fünf Eingeborene er
trunken Die Verwaltung hat Maßnahmen getroffen zur Ver
hütung einer Epidemie

Lahore 5 Sept Jn der Provinz Behar iſt eine Ueber
ſchwemmung eingetreten Die Jndigoernte iſt ver
dorben ebenſo iſt die Ernte der Nahrungsmittelgewächſe ver
nichtet Zahlreiche Ortſchaften ſind fortgeſchwemmt Auf den
Feldern ſteht das Waſſer etwa neun Fuß hoch und bildet eine
meilenweite Waſſerfläche Die obdachloſen Bauern haben ſich
auf die höher liegeuden Landſtraßen geflüchtet in die das
Waſſer Lücken geriſſen hat und guf deneu die Brücken fort
geſpült ſind Die Hunger leidende Bevölkerung plündert die
wenigen übrig gebliebenen höhergelegenen Weizenfelder auf
denen das Getreide noch nicht relf iſt ohne ein Verbot der
Landpolizei zu beachten

Leitung J Dr Fritz Wichmann
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

fur den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenillelion Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sänitlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handlel Gewerbe unch Verkehr
Hamburg 5 Sept Die Ramburg Amerika Linie tettt mit

Die ersten 6 Monate dieses Jahres haben wie sich auf Grund der
jetzt vorliegenden Abrechnungen übersehen läßt ein au ßerordent
lieh befriedigendes Betriebsresultat ergeben obwohl
die Gesellschaft nicht wie in den beiden Vorjahren in der Lage ge
wesen ist Extragewinne zu erzielen Es darf angenommen werden
daß sich die Beiriebsüberschüsse des laufenden Geschäftjahres
mindestens auf der Höhe des letzten erhalten Die Verwaltung
beabsichtigt zwecks Flottenvermehrung einer demnächst ein
zuberufenden außerordentlichen Generalversammlung den Antrag
auf Neuausgabe von 20 Millionen Mark Aktien zu unter
breiten für welche das Bezugsrecht in ereter Linie den gegen
wärtigen Aktionären zu einem entsprechenden Kurse angeboten
werden soll

Wicküler Käpper Brauerei Akt Ges in TIberfeld ine
außerordentliche Generalversammlung genehmigte einstimmig die
Aufnahme von 2 Mill M 4 proz Hypothekaranleihe durch das
Bankhsus S Bleichröder rückzahlbar mit einem Aufgeld von 3
Prozent vom 1 November 1910 ab zum Zwecke der Ablösung der
auf den Brauereien ruhenden Einzelhypotheken Der Rest von
1 Mill M soll zur Verstärkung des Betriebskapitals dienen Wie
vom Aufsichtsrat mitgteilt wurde hat der Mehrabsatz in den ersten
10 Monaten des laufenden Jahres den Absatz von 12000 hl des
Vorjahres bereits überstiegen Ferner wurde noch mitgeteilt daß
bezüglich des Bierkrieges Verhandlungen zwischen dem Brauerei
ring Wirten und Flaschenbierhändlern im Gange seien um eine
Einigung zu erzielen die die Interessen beider Teile in jeder be
friedigenden Weise wahren würde

Saugerhänser Aktien Maschinen fabrik und BEisengießBerel
vormais KRorxnung Rabe Die Direktion hat einem Aktionär
mitgeteilt daß ihre Werkstätten sehr gut beschäftigt sind doch sei
eine Schätzung der für das laufende Geschäftsjahr zur Verteilung
gelangenden Dividende noch nicht möglich

Rio de Janeiro 3 Sept Weehsel auf London 16
reine von nliuen

festgestellt von Sa mnel Zielenziger Berlin u Essen 4 Sept

Ger Brrr Geld ſ BrietAlexandershall 8500 8600 Hohbenzollern 7300Beienrode 7é0ool 77001 Hugo 20251
Brandenburg ohannashall 5900 6050Burbaeh 13,300 Justus I 1201 123Carlsfund 97501 9900 Kaiseroda 7850 8000
Cecilienhall 2765 325 Ludwigehall 126 128Desdemona S 6150 Neustaßfurt 19,200 20,000
Deutschland 5150 6200 Roland 275j 325Friedrichshall 148 151 Ronnenberg Akt 178 183Glückanf Sondersb 17,6500 17,800 Rothenberg 22251 3300
Hannov Kali Akt 85 Salzdetfurt Kaliw A 2365
Hansa 3500 3575 Schieferkaute 1650 1725Hattort 70/2 7290 Schwarzburger SaalHelähurg 95 Siegtried T 3900 4050Heldrungen 3300 3400 Sigmundshall 265 275Hereynia Wilhelmehall 13,800 14,000Hohenfels 10,1001 Wiuntershall 118,000

Waren und Proäuktenberiochte
Geifreide Mühlen Erreugnisse ugw

dMagdeburg 4 Sept AmtlI Notierungen Die Nouerunverstehen sich kär 1006 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen lebhaft engl gut 165 168 mittel 2668 164 gering

Sommer Weizen gut 166 170 mittel 10 165 Kolben Sommer gut
178 183 mittel Rauh gut 162 163 ausländ gut 184 192

7 fest inländiseher gut 150 154 mittel B
ausländ gut geringGerste unverändert ruhig hiesige Wintergerete M
ansländische Futtergerste gut 121 126 A

Hafer uuv in ländischer gat 150 155 mittel 140 148
gering ausländ gut mittel geringMais unver runder gut 128 130 amerikanischer bunter gut

Berlin 4 Sept Fräühmarkt ſamtlich tfestgestellte PreiseWeizen inländiseher 173 175 Sept N Reren wiieg
152,50 153,50 Sept M Gerste inländ Funergerste mittelund gering 145 1 gute 151 162 russische und Donau leichte
130 13t schwere amerik 117 120 alles ab Bahn u frei
Wagen Haker è mürk mecklenb pomm posen sehles fein
163 175 mittel 152 162 gering 149 151 russischer und Donuu
mittel u gering 147 1652 russisoher fein amerik
ab Bahn u frei Wagen Mais awer mixed guter 142,00 143,00
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abfallender runder 129 2 ab Bahn u eErbseen inländische u h ä utterware mittel 154 162
feine und Taubenerbsen 170 1680 kleine Kocherbeen ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 22,50 24,60 Roggen
mehl O und 1 19,50 21,70 Weizenkleie 10,00 10,60 RoggenKlIeie 10,20 10,60 ab Mühle

Hamburg 4 Sept Weizen ruhig mecklenb u ostholstein
175 180 Roggen fest meoklenb u altmärk 154 168 russ
cif 9 Pud 10/16 Sept 106,00 M Gerste t südruses eik t
97,50 Hafer fest holst u mecklenb 158 170 Mais ruhig
Americ mixed eif per Sept 103 La Plata eif Sept Okt 92,50

Königsberg 4 Sept Weizen inländ unv 160 173 russ
Roggen stetig 149 150 Gerste unv Hafer mittel

gtetig 144 147 fein 150 153
Danzi 73 4 Sept Weizen inländ hochb u weiß 177 inländ

hellbunt 172 Transit hocbh und weiß 122 hellbunt 120 Roggen
inländ 147 russische u poln 97 Gerste große 162 kleine 138
Hafer inländ 136 1654

Antwerpen 4 Sept Weizen ruhig Mais flau Hater ruhig
Gerste ruhig

New Vork 4 Sept Telegr Roter Winterweizen Loco
78 vorige Notierung 782/8 Weizen Sept 78/6 781/4 Dez 81
315/8 Mai 84 84/5 Mais Sept 569/4 552/5 Dezbr 62 52/6

u ne e e v r Vhieago 4 elegr ei zen t 7 0 e273 735/6 Mais Dez 43 47 p b roi
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin 4 Sept Kartoffelmehl und Stärke 16,75 17,26Feuchte Stärke e
Magdeburg 4 Sept Kartoffelstärke und Moehl 17,25 17,50

Zneoker
Hamburg 4 Sept nachm 6 Uhr Räben Rohzueker 1 Prod

Basis 88 00 Bendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
19,15 Okt 18,80 Dez 18,465 März 18,75 Mai 18,95 Aug 19,25

Stetig
Paris 4 Sept Rohzucker stetig 88 neue Kondition 23,75

bis 24,25 Weißer Zucker stetig No 3 für 100 Kg Sept 267/8 ökt
27 Okt Fan 28 Jan April 285/8

London 4 Sept 96 Javazuecker fest loco 10 sh 6
Roh Räbenzucker fest loco 9 sh 53 d

Kaſfee
Hamburg 4 Sept 6 Uhr Kaffee good average Santosper Sept 36,765 Ga Dez 36,76 Ga März 37,00 Gd Mat 97,26

Stetig

Berliner Börse Portug Anl III Spec froo 13,60020

D W h 9re e e J en 4 s W e rerene 3 m e m re e tn e 4 5 tHamburg Sopi atte gtetig Vwaats 9000 Saox

Havre Sept Schlußberieht Kettes r average Santos
Sept 46,00 Des 44,60 März 46,00 Mai 46,60 Stetig

Spiritus
Nordhausen 4 Sept Branntwein 45 o Vol für 100 kg ohne

Faß ab Brennerei loco und Sept Oktober 67,76 68,76 desgl
40 9/0 Vol 60,50 61,50 M

Hamburg 4 Sept Spiritus ruhig Sept 16,60 SeptOkt 15,50 Okt Nov 16,50 G
Paris 4 Sept Spiritus ru z Sept 45,25 Sept Okt 42,00

Okt November 41,00 Nov Dez 42,00

Petroleum
Hamburg 4 Sept Petroleum rubhig Stand white loeo 7,00
Antwerpen 4 Sept Schlußb Raffiniertes Type weiß loco

19,60 bzB Sept 19,60 Okt Dez 20,00 B Ruhig
New Vork 4 Sept er Petroleum Standard white inNew Vork 7,60 in Phi adelphia 7,46 Refined in Cases 10,00 Oredit

Balances at Oil City 1,66

Olannten Ole Fettwaren
Bremen 4, Sept Schmalz fest Loko Tubs u Firkins46/2 Pf in Doppeleimern 47 P
Hamburg 4 Sept Rüböl fest verzollt 61,00
Köln 4 Sept Rüböl loco 63,00 Okt 63,650
Antwerpen 4 Sept Schmalz per Sept 111,00
Paris 4 Sept Schlußbericht Räböl ruhig Soept 66,76

Okt 65,60 Nov Dez 66,00 Jan April 66,00
New Vork 4 Sept Telegr Schmalz Western steam 9,05

Rohe und Brothers 9,26
Chicago 4 Sept Telegr Schmalz Sept 8,66 Jan 8,87

Wolle Banmwolle
Bremen 4 Sept Baumwolle stetig Upl middl Ioco 60
Liverpool 4 Sept Schluß Baumwolle VUmsatz 7000

davon für Spekulation unä Export 500 B Tendenz Ruhig
Amerikanische good ordinary Lieferungen Fest Septbr 5,06

Sept Okt 4,96 Okt Nov 4,94 Nov Dez 4,94 Dez Jan 4,96 Jan
r c Febr März 5,00 Mär2z April 5,02 April Mai 5,03 Mai

uni 5,05
Manchester 4 Sept 20r Water cour Qualität 8 30r Water

courante Qualität 87/8 30r Water bessere Qualität 97/ 40r Mule
cour Qualität 97/6 40r Mule Wilkinson 107/2 42r Pincops Reyner

Hambur K t Silvar 92,75 Br 92,26 G
Siſber 31

Amsteoräam Sept Bankazinn 112,00
Dongdon 4 Sept Sobiuß Ohiliupfer togt 86 tam

3 Mon e Zinn i i Sie erW i t es ins t les vaAsgo W ormvertants t t Sehluß Roheisen M
as g o w So echluß oheisen iwarrants 5 diiddels orough 64 sh 6 d ren numbers

Ohemisehe Produkte
London 3 Sept Ohilisalp ord 11 h 3 rafk 11 h 9 q

Wassergtünde bedeutet über unter Null
Saale und Vnustrut

Artern Brüokenpegel 3 Sept 0,47 a Sept 0,47Weißenfels Oberpegel 2,38 r t 238 2do Unterpegei 0,94 0,08 4
Trotha 4 5 F d e aAlsloben Oberpegel 3 2,32 4 s 3do Untoerpegol 1,18 5 1,10 877 weg 77 4 41albe Oberpegel 7 1,42do Unterpegel T z 2

Der Wasserstand von Trotha befindet eleh im Abendblatt

Moldau Igor Bger Blve

Prag Witenberg 0,92 3Jungbunzian 0,08 2 Roblau 0,38 1Laun 2 0,30 2 Barby 064Pardubitz 0,27 6 Magdeburg 0,771 2Brandeis 0,38 10 Tangermde 1,06Melnik 0,70 3 Vittenberge 0,85 5Leitmerita 0,651 4 Dömitsz Peg 3 o,311 J
4 0,44 5 JILauenburg 4 0,39 1Dresden 1,777 387/6 32r Warpeops Lees 10 36r Warpeops Wellington 107/8 60r

do do do 3 94 000 Indueafrie Aktten

a ussi g Von den oberen Plätzen werden 31 cm Fall gemeldet

Oesterr einhtl Rente 4 99,3060 Pr Hyp A B abdgk 4 Obligationen von Ind Ges jGewerkseh D Kaiser 4
do unk 10 499600RKumän Anl v 1894 4 91,40 b do unx vis 1913 4 102,000 7 68 Akt Ges f AniI Fabr 4 104,7504 September ur 4 do V 1905 91,30028 Preuß B4db Bl S XX r Wie r I e o do 412 io3,100 am er 44

Ergänzung 2zu den telephon i un e 85,60u20 a r 187 Annaburger Steingutſl10 191,9062 tueg r 3 Harpener conv 168921
Meldungen im gestr Abenäblatt 2 S unk 19 1,30 t Archimedes 5 159,2650 do unk 07 433 Cons 8925 u I0 r 69,75d2 do 8 XXVIIunk 151 4 102,00b20 Arenberg Bergbau 35 741 000 Anhalt Kohlenwerkel 4 098,900 irartm Masohinen 10 500

S igat e 51 63,300 do J V un iä 500 Baleke Tellering Co 8 162,00628 Berl Plektr Werke 4 101 ob IFfeiſos elelctr 217
Nank Hiakont t u 4o 5 XXIV unk 12 3 98,300 Herlin Gharl Bau treo418 oog 9o do unk 06 4 08,75620 I fpernia 1908ank Diskont Bukar Stadt A 880V 472 98,75020 do I Obl unk 08 4 99,90620 Berl Vnt do do unk 07 4/2101 006 42Berl Vnionbrauerei 6 127,259 Höchster FarbwBerlin Wechsel 4/2 Lombard 5 do do Kleine 42 98 750201 do Com Obl II b 100 4 102 500 K Braunschw Kohlen 42 103 750do Bock Br cv u n 8 148 00010 Hohenfels Gew 6Amsterdam 42 Brüssel 3 Buen Air do 5001 4 do do IV unk 12 33/,101,250 do Spand Berg Br 7 155 so Buderus Eisenwerkel 4 101,200 Gebr Körting 4

Italien Plätze 5 Kopen do do 100 I 4 93 50020 do do III unk 12 3 98,300 do Königst z 7 122 250e Burbach Gewerkseh 5 104,690 Krupp Gusestanl 4
m T ab o 88200 4 6500 Rh W B G IX TXa 4 o 6obzo 40 Pfetterberg Br 14 240 bote Chariott Wasserw 4 00,260 kann amLondon 32 Madrid 42 Wien Stadt Anl v 98 4 99,600 do S VI unk b 08 /2 985,406 Braunk u Brik Ind 12 220,00b8 Continentale do 42102 256 Ludw Löwe o 4

Fgris 3 Petersburg und gonwed Hyp PIädbr d on 1905 4 102,000 Breslauer Olfabrik 4 45,9002 Dannenbaum 4 100 400 aphtha Gold Anl
Warschau 6 Schwoed 3 Sächs Boden Credit Dessauer Gas /2106 000pIätze b Norw PIä ze 5 kündb 4 do Spritfabrik 15 257,000 1 eue Bod Ges 4P do räckz 103 S III unk b 1909 4 102,900 Bre r Masech do 1892 42 106 108 a zuSchweiz 42 Wion 4 do do rückz 103/2 4 99,406 a uer Masch Fabr 8 140,000z0 do 0 883 odo Städte Ptäb v o2 o 8 IV unk b 1910 4 102,500 Garoline b Ottleben 20 wo do 1898 4 1e3,10002 98,408 S II un b 1908 9 0 Offleben 356 25 rei Norddeutsoh Lloyd 4Ungar Spark Pf IV V 4 h n b 98,500 Ghariotth Wasserw 152/ 375 ob Deutsel Atl Tel p J2 101,25 o dodo do 1 II 496,750 Sehwarsz r Lonsol Mario Br W 4 116,25eo V tah Ptermrau arg 355 do 1902Geläsorten und Banknoten grſene 100 re tr ſMpst ſ 27,300 450 8 VI in n 12 e Nrbg 69 00 de Denen e 05,00 obere 8

z ihur nh Linoleum 20 265 25626 T o sen Ind 4Münz Dukaten pr St ſ 9,7302Hroiburg 15 Frestr 48,0002 o Soer I unſe b 06 3 97,000 ne u Dortmund Union 6 ten aRand do do h a ich tr Westd Boden Oredit ren i m de do do 56 102,600 5 102,250e ein e St m o 16 2022 40 gen e Fündb 4 i0r vo do Spiegelgias Ges 17 207 80 do de n 133 322 Sehaiker Grubenimpert T aAo 1864 Lose ſtr Upst 40 Se V un v v 500 Dresdn Gardin F 12 221,258 Dlektr Liet Ges os oos W Jo do 1896mperials alte do do Ser V unk b 09 4 101 000 Ä do Ioht u Kraft 4/2 104 100do do 2zu 500 G Nkuss Präm Anl o do Ser VI um b 10 4 101 500 a r Zi 5 2 z do do unk 10 4/2 104,006 do 1735do neue pr St 215,40b2 V 1864 5 M o do Ser VII uk b 13 4 102 000 usseloorter Bisenh Gelsenkireh Ber w 4 2 oa40 o v i18660 l Düsseldorf Waggonf ſ17 300,7562 8 Schuckert Elektrweit von r e e der un o 313 24334 Ecirert Masobinen F 9 so som Georg Mlar Hergw b 103 602 do äie 102 200
c m Wostpr rilter I 1B 35 008 Elvertfeid Farben 33 538 500 J 339 Siemens Halske 4 1025dere Aen 2000K a d ypothekenvbank Pſfandbriore Westpr ritter I 3 98 90b2 do Papierfabrikſ20 201,00e0 233 f Viorſ Untern J ſo 200Zeitzer Masohinen e 104,780

1 4 7 9 10 cio 2Russ do do 2zu 500 R 215 80b er Obligationen Erkurter Strassenb 7 1149,508 22 rRank Aktlen Fagon Mannstäclkt 8 212 50 beSan B u höher 71 Ferſ NyP 070 C 207 hallcenst Gardinen 6 147,002206 L6ipzi Börso Bach
Russ Zoil Coup 100 G R 322 750 do do do 3 93,600 Barmer Banſr Verein 7/2134 006 Flensburg Sehifkhaul 4 164 0062 61 per BOor8e o hodonkreqitaner ſag 750
9o o Iieino S Jo V 1904 Ser I II 4 tot,s00 Braunschw Bank 5/2 118 00h20 Freund Masch conv 12 324 50b26 4 September 1906 v ztiänd Be Plauen 10 201 500

Braunschweig Han Bresl Wecehsl Bank G I06,908 Gaggen Visenw A 6 130,75v20 S z rauer Banic 0 too oS III unk o5 4 100 70bz0 CoburgerKreditbenk 6 99,700 Gelsenk Gußstahi 0 118,60220 Benisene Fonds wieckauer Bank
e u m 3 z s e u ars r 7/2 128,008 Gerresh Glashütten 10 Ines St An v 1866 5 92 506 r r r u 2und Rentenbriefe Provinz unäh o S 21 96 oh Astat Bank 10 175,25020 Gladbach Woll Ind 14 173,60b26 54 oStadt Anleihen und Lose s i xmi xv 3 h W be fu i göriitzer Prronnwog n zie Aen un 3/2 99,950 Dresd Baubankit O 5 97,250

e 10 S IX do IIypoth B Berl 2150,008 revenbroich Masch rD Rot a i 65 000 8 XXunk b 1910 95,500 Gothaer Privatbank 6 127,008 Griesheim Elektron 12 263,00 De P in W
ad W a R gfaw VII ambe Hypoth Bz v 8 165,100 Handelsg f Grundb 4 m e 07 3 Alten Akt Brauere 177,600

9 a do 01,00620 LübeckerKommerzb 7 132,000 Hansa Dampfschiffg 9 136,90 n ICröllwitz Papierfab 1in ſie do XIPunic 1914 4 102,00b20 Meining IIypoth B 7 181 760 IIarb Wien Gummi 121 248 000 43 n zu o Spitentab Lyz I 18206 d00
am V do XIII XIII A 3 99,500 Preub Hypoth A B 65 117,006 Harkort Bergw Ges 11 173 00b26 77 1 g Gera Futespinn Lit A 24 375 o0si 85,00 e do Tandbrietb 7 144j808 iarkeort Brückenbau S 108 10 e St 4 1900 a 2 e do Lt ß18 288 o00

S tothaer Grunder Westdtsch Bod Kr 7 l146,006 do do St Pr 6 132,250 90 J GermaniadM F Chem 2 118,006n e e Pr Pt I a 139,656 Hedwigshütte 12 tos gos arg 93 1333 313 älauziger Zuekertab S 188 oosamb Staats Rente do do 11 d do do v 1903 3/2120,600 IIein Lehmann 6 I161 25626 v Gohlis Bierbr St A 6 127 00090 ar z in 192 2988 do do IIIu IV i 101 900 Hentache Rliaenb Frlioritüten IHerbrand Waggonk 10 209,75dz6 pr 43 185 r 7 do do Prior A 6 i30,0o0
Läb St Anl unk 14 3 l So VIu VII i00 100 Hoffmann Stärke 12 208 00 de 1876/84 u 87 32/2 98 800 Golzern M St A 6 131,250ub St Anl unk 2 do IXu IXa unk 00 4 100 606e0 IHlalb Blankb 1884 Iotmann Wa on e 343,00b 0 o do 1876/84 u u Körbisdorf Zueckerf 7 189 000
Ostpreuß Prov Anl 4 104,500 do X u Xa unic b 13 Lib Büchen v 1902 3 t 4o 1690 8 II v 87 3 08 s00 x 260 o0sdo do /2 95 250 do g uhr 1 e Magd Wittenb St 3 67,8062 es 20 do 1897 Ser IIA 32 98,800 lL ei J W t 127,006do S AAI b 14 4 102 T e logal e Bergbau 16 3 1 Malzfabr euditzn e e S inus 9 e e h n e en en eS XI b /2 auehhammer cony 397 r Schulz jr Leipzigr e an m i ling on 4 59 heulen Eisenb Staunen Acte n Wagenbau 16 t 48 St 1563 e r Stöhr Co Kammg 16
armen Stadt Anl 2 96,40be o 8 341 4 1I101 25626 Mgdeb Bau u Kr B 5 89 z Thüringer GasgesBerlin St Synode 03 32 97,756 do 8 401 450 4 101,75 utin über 3 s89,60b26 Magdeburg Bergw 28 530 000 35 r Tittel Kräger 1 116 00b6Cassol St Anl I 1901 3 do S 190 94,00h20 I iegn Rawitseh I,t B 3 e7,300 do do St Prior 28 530,000 Kiesa St Anl 1891 96 312 Wernshs ab 6 13377

Charlottenb 95 99 02 8 97,7002 do S 311 330 3 96,500 Ifiederlausitzer 32 72,500 do Allg Gas 7 137 506 Wurzen do 1893 1902 32/2 98,800 Kammg orz A 8 1133,75
r z a r 77 4 102 4080 Nordh Wernig Iit Al 4 r 96,500 Mühlenwerke 6 189 2 2 Prescher Leutzsch 10 160 600ortmund 18091 98 03 2 96,7562 0 0 4 102,300 o Straßenbahn 8 jI63 3Dresden 1900 unk 10 4 102/800 do 8 VII unk b ös z 97600 Masgenar Bergbau ſ146 o r e oObugat von Industrie Gosdo 3 98,400 Mleckl u B 8 V 4 iot aog Ausländ Eisenb Frioritäten I echan Web Zittauf 8 218,10b26 Aussig Teplitz 6500 I 11 251,75b0 u Gewerkaohaſte n
ne 96,300 alten e Anaite Bhw F Reines 6 ſo z l S Genest Tel F 8 i ar rn x 47 on e hre ſ02
nach1699 uncv 09 101,908 ein Hyp Bk S 4 100,1 0620 AMüller Speisefett 18 266 röllwitz PapieFrankfurt a M 1903 53 87 800 do do VI 4 100 1060 do Ergänz kleine 6 102,300 jeu BelleVue f Liqu ſtroo 1066 o0 do Lit B 12 287 506 Dampfbr Zwenkau 101,500

Giauchan 16894 1908 392 97,300 do VII unK b 19061 4 100 er e en T J Nordd Risw St Akt 4 64 00bz0Graz Köflach u Gr Leir v 4 102,200
Halberstadt 1902 7 87 d 4 101 50b0 osl Woron To r do do Vorz Alct 569 ob Prag Dux Pr Akt vo wod b Jute de Centraltheatern r 6 3 80 o en Aue e Kronp Rudolkb gar 4 100,000 r S 77 Ausländl ERisenb Prior OblI 45 Bio Surageen5n 4 101,408Närnberg St A 1 4 37,750 do unconv b 1905 96,50020 Kunde i v 1889 Nordsee Damptfisen 6 151,256020 Aussſg Tepl 96 Gold 23,759 do Kammgarn Sp 4 101 o00

Saohs Idw Ptbr III 4g h 1 Mtaeeen Gold Prior 3 68 o e ehe etnneea es er etr Z2 o Xunev b 3 96 5000 h ppelner Zement 13 192,0 ee e Miene on ma ertaneha 70 e e r e e t e 43 zt IVunk b o9 4 tot 250 4 o do Vorz Akt 7 123 508 Dux Bodenb 93 sttr a o ore e erdten e 2 nee geeen 1238 45 6 ſeteheihen e aifgNorddtsche Grunder Ko Rhein Spiegelglas M 10 179 406 do 2 o a a o 90Brdbg Rentenbr 4 102,000 do Wind Ryb unk 09 4 69,60 do Em I 1869 5 109,506 do 102,o00Pomm Roentenbriete 4 ſ02,600 i 4 100 90628 orth Paeifie Gen I D u pt 14 22 do F c 5 108,500 Str Li Ann e 730S b 12 96,000 Sr ohs Gussst Döhlen 15 299,00 Leipzige 53 er er Bd Gr S IVrz 116 41114,750 Fterr r St B Saxonia Zementtabr 8 155 50020 X e r T Tittel S tröeer d
2 20 do do S X r 110 4 V 10 250 Sehl Leinw Kramsta 5,3 138 00beg Grasz n Zoitzer Par u SolW 4 e i ſoo 2 u 45 40 1553 e r 21 de I e Naumburg Brauvic ehh o S unk b o5 4 100 20626 r rhot Br Mainz 11 tutenBraunschw 20 TIr oeer do S XVII do 1908 4 100,250 37 1 do 13337 Schöneb Fr Terr G 12 186 800 Fr Kohlen Akten u Friors mx biari er Stück 193,602 90 S XVIII do 1910 4 100700 Gr Griaci ob v W Schubert Salzer 25 360,000 Erbl Ritterseh Kr V J 86,0060 re

und 392 r Anl 187,758 do 8 XIX do 1911 4 100 40 rie le I 187 Schwaritzroptt Meeh 102 242 o do do Errgeb Steink A FLeining 7 fl Loee M p St 41 o do 8 XXI do 1913 101,20d0 hart p orih 77 Stollwerek v 6 122 408 h 3/ 99 2
v W 7 0do 8 X unk b 1913 35 Vralsic v 98u b o 469 40 r A un b 1w0e 31 97,400 do do do II 832,000

Stadt Anleihen und Lose do XV z 94 20029 Rugs Südwestbahn 4 69 4002 e 12 33 2 x 83 i z h aber z 530,000
1 DammArgent Eisend Anſ ſ 5 607 v 3 r rin 4 70 o Köln Hottn z Be do S Bund 4 102500 4o do Pr A 21 ecri An V 1897 4 99,70629 4 r r i 7 wer 4 g 5232 V 10 208,50 47 z v c e oben ohnd Forta l o vi808 do 1912 ar Bagdad I t Maeeb et Akt 222 edo v 1896 6 F Tark Bagdad E I 4 29,20 do Vorz A 9 227,60020 o F VIII o 1908 4 102 00 Zwlek Oberhohndon n 43 i Ter Warsob W I 8 4 33,508 h Kurie Flab 8 IE I liegen ſieen el et i e edo ärte P 16 52,500 o n n övr Au slünd Eisenb Stamm Alkct t Bank f Grundb Lpz ſ s 30 500 do do Pr Ado h do 1,6 562,500 Comm Leipz Baubank 52 906,500 V in MeuselJapan Anl v 1906 4 66,7 l do do W o Immob Ges 9 172,000uer Hank i6,009 l Co Tireann ſ
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